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Abkürzungen

AB Arbeitsblätter
BK Bildkarten / Bildkärtchen
DaF Deutsch als Fremdsprache
DaZ Deutsch als Zweitsprache
etc. et cetera = und so weiter
G Grammatik
H Hörer
HM Handlungsmuster
LH Liederheft
max. maximal
Min. Minuten
o.ä. oder ähnliches
S Sprecher
s.o. siehe oben
s.u. siehe unten
So sonstige Auswahlvorschläge
u.a. unter anderem
usw. und so weiter
W Wortschatz
z.B. zum Beispiel
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